
Das ist KlangKörper

Spender und Sponsoren sichern das Tanzprojekt

Das Tanzprojekt Klangkörper
ist eine Initiative des Bremer

Kulturunternehmens OpusEin-
hundert. Der ausgebildete Schau-
spieler Alexander Hauer ist künst-

lerischer Leiter. Ziel ist die Inklu-
sion: Tanz als künstlerische Aus-
drucksform soll die Unterschiede
der Teilnehmer bewusst machen.
Das Projekt kostet zwischen

100 000 und 200 000 Euro und
wird mit Spenden und Zuschüs-
sen, etwa der Aktion Mensch, der
Stadt Garbsen und der Sparkas-
senstiftung finanziert. mah

Das interview

Jeder Anfang hat seinen Zauber
arda özer (8) nimmt an der AG
Klangkörper der Ratsschule teil. Er
tanzt beim Projekt zusammen mit
Ursula Hinz (90) aus Schloß Ricklin-
gen. Sie übt beim Verein Seniorentanz
in Berenbostel.

warum machst Du, machen sie bei
dem projekt mit?

Arda: Ich bewege mich so gern
zu Musik und außerdem fand ich
den Namen des Projekts so toll.
Ursula Hinz: In jedem Alter kann
man körperlich und geistig etwas
lernen. Und jedem Anfang wohnt
bekanntlich ein Zauber inne.

wie haben sie die erste gemeinsa-
me stunde erlebt?

Arda:Das war ganz toll. Ich habe
vieles dazu gelernt und viel Spaß
gehabt, wie ein König beim Schach-
spiel meine Schritte zu gehen.
Ursula Hinz: Das Thema Wachsen
ist zentrale Idee des Projektes. Und
daher ist es schön, dabei zu sein,
wenn alt und jung hier zusammen-

wachsen. Daraus können beide Sei-
ten viel lernen.

was ist die größte Herausforde-
rung?

Arda: Ich habe noch ein bisschen
Schwierigkeiten, wie ich meine
Arme beim Tanzen am besten hin
und her bewege. Aber das werde ich
bestimmt noch lernen. Aber heute
geht es schon viel besser.
Ursula Hinz: Ich muss mir die
Schrittfolge besser merken und
auch, wermein Vorder- undHinter-
mann ist. Das ist in meinem Alter
nicht mehr ganz so einfach.

was bedeutet das projekt für sie per-
sönlich?

Arda: Dass alle zusammen tan-
zen und so ruhig dabei sind, das ist
schön.
Ursula Hinz: Ich freue mich sehr
darüber, dass ich körperlich und
geistig noch in der Lage bin, an so
einem schönen Projekt teilzuneh-
men. Das bedeutet mir sehr viel.

Der Jüngste
und die Älteste:
arda özer (8)

aus Beren-
bostel ist

ratsschüler der
dritten Klasse.
Ursula Hinz
(90) kommt
aus schloß

ricklingen zum
Klangkörper-

projekt.

von CHristiane MaHnKe

BerenBostel. „So, jetzt alle im
Block versammeln und Konzentra-
tion.“ Choreograf Alexander Hauer
braucht wenige Worte, um die 124
Tänzer punktgenau zu dirigieren.
Nach einigen Sekunden ist es
mucksmäuschenstill. Erstaunlich,
denn die Tänzer aus sieben Einzel-
gruppen sind keine Profis und se-
hen sich an diesem Sonnabend in
der Rudolf-Harbig-Halle bei der
Zwischenprobe zum ersten Mal.

Und von acht bis 90 Jahren, von
Grund- und Hauptschülern bis
Gymnasiasten, von Migranten bis
gebürtigen Garbsenern, von behin-
derten und nichtbehinderten Men-
schen ist alles vertreten. „Die Teil-
nehmer können eigene Ideen zum
Thema Wachsen einbringen. Und
das wissen sie zu schätzen und ar-
beiten deswegen sehr konzen-
triert“, sagt Hauer. Er selbst sehe
sich sozusagen als roten Faden, Ab-
weichungen seien erwünscht.

Die Laientänzer aus der Region
Hannover, darunter auch der Le-
benshilfe Seelze, verbindet ihr ge-
meinsames Projekt „KlangKör-
per2“: ein Tanztheater, das durch
diese Form helfen soll, Unterschie-
de zu überbrücken.

Also von Berührungsängsten
keine Spur? „Jede Gruppe über-
zeugt die anderen mit ihren Tanz-

Beim tanzen sind vorurteile vergessen
Choreograf Alexander Hauer eint mit Tanzkunst Laien jeden Alters und jeder Herkunft – Premiere für Ratsschüler

tanzarbeit zum
thema
wachsen
(großes Bild):
Die idee eint
die sehr
unterschied-
lichen akteure.
Cellist Jan
Hendrik rübel
(unten) von der
nDr radio-
philharmonie
unterstützt die
proben.
Oheim (2)
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einlagen“, erklärt Hauer. Das wirke
heilsam auf Vorurteile.

Im März gab es die Urauffüh-
rung des ersten Projektes. Daran
wirkte auch die Georg-Elser-Haupt-

schulemit. Konrektor Axel Dettmer
war so begeistert, dass er bei der
Neuauflage auch die Ratsschule
und die örtliche Seniorentanzgrup-
pe mit ins Boot holte. Und so wer-

den gleich drei Garbsener Gruppen
bei der Premiere von KlangKörper2
am Donnerstag, 28. Februar, in der
AWD-Hall in Hannover dabei sein.
Dann tanzen sie mit prominenter

Begleitung der NDR Radiophilhar-
monie zu Beethovens „Pastorale“
und zu einer neuzeitlichen Inter-
pretation von Karsten Gunder-
mann.
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Bekanntmachung der E.ON Avacon Vertrieb GmbH
Zum 1. Januar 2013 ändern sich die Strompreise für Nicht-Haushaltskunden1 mit registrierender Leistungsmessung
in der Ersatzversorgung bzw. Ersatzbelieferung in Niedersachsen entsprechend nachfolgender Tabelle:

Gerundete Bruttopreise inkl. 19 % Umsatzsteuer. Bei der Abrechnung werden die Verbrauchsdaten mit den
Nettopreisen multipliziert und anschließend die Umsatzsteuer hinzugerechnet. Dabei kann es im Vergleich zur
Abrechnung auf Basis der Bruttopreise zu Rundungsdifferenzen kommen.

E.ON Avacon Vertrieb GmbH
Schillerstraße 3
38350 Helmstedt
www.eon.de

Ersatzversorgung bzw. Ersatzbelieferung von Strom für Nicht-Haushaltskunden 1

mit registrierender Leistungsmessung

Grundpreis Leistungspreis Arbeitspreis Blindarbeitspreis2

in Euro/Monat in Euro/kW/a in Cent/kWh in Cent/kVArh
netto brutto netto brutto netto brutto netto brutto

Niederspannung 108,92 129,61 30,00 35,70 22,58 26,87 1,05 1,25

Ab Mittelspannung 148,09 176,23 30,00 35,70 21,45 25,53 1,05 1,25

Die Nettopreise beinhalten die Entgelte für Netznutzung,Messstellenbetrieb, Messung und Abrechnung sowie die Konzessions-
abgaben, die Belastungen aus dem Erneuerbare-Energien-Gesetz und dem Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz, die § 19 StromNEV Um-
lage und die Stromsteuer (Regelsatz ab 1. Januar 2003: 2,05 Cent/kWh). Hinzu tritt die Umsatzsteuer (derzeit 19 %). Diese Preis-
stellung gilt nur im Grundversorgungsgebiet der E.ON Avacon Vertrieb GmbH.

1) Nicht-Haushaltskunden sind Letztverbraucher, die Energie für berufliche, landwirtschaftliche oder gewerbliche Zwecke kaufen und
einen Jahresverbrauch von über 10.000 kWh haben.

2) Soweit erforderlich werden die durch den Netzbetreiber mitgeteilten Werte für die Blindstromlieferungen zusätzlich in Rechnung
gestellt.
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